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Betreff:

Bezug:

Anlagen:

Radstation Europaplatz; Holzbau- und
Dachabdichtungsarbeiten - Aufhebung der Ausschreibung
mit Vergabeermachtigung

Vorlage 199/2020

Beschlussantrag:

1. DieAusschreibungfiir Holzbau- und Dachabdichtungsarbeiten wird aufgehoben und mitveran-
derten Rahmenbedingungen neu ausgeschrieben.
2. Daeine Vergabe dannvoraussichtlichin derSitzungspauseliegt, wird die Verwaltung ermachtigt,

die Arbeitenim Rahmen der zurVerfligung stehenden Haushaltsmittel zu vergeben.

Begriindung:

1. Anlass/Problemstellung

Der Baubeschluss flirden Neubau Radstation Europaplatz wurde am 26.11.2020 vom Ge-
meinderat gefasst (s. Vorlage 199/2020). Der jetzige Beschluss umfasst die Vergabe der
Holzbau- und Dachabdichtungsarbeiten.



Sachstand

Entsprechend den Vergaberichtlinien wurde die MaBnahme EU-weitim nichtoffenen Ver-

fahren mitvorgeschaltetem Teilnahmeverfahren ausgeschrieben. Innerhalb der Angebot s-
frististlediglich ein Angebot Giber eine Summevon 1.420.607,13 € brutto eingegangen. Es

liegtrd. 620.000 € und damitum 78 % liber dem Schatzpreis von rd. 800.000.

Der Schatzpreis, derbereits rd. 25% lGiber der Kostenberechnungssumme von rd. 642.000
Euro lag, beriicksichtigt dabeiauch die aktuellangespannte Marktlage. Dem Architekturb G-
ro liegen Submissionsergebnisse von Anfang Mai/AnfangJunivor, die sichim Rahmen der
nach gleicher Methodik entwickelten Schatzpreise bewegen.

Beiden Bietern, die einen Teilnahmeantrag aber kein Angebot abgegeben haben, wurde te-
lefonisch nachgefasst. Dabeiwurden drei Bereichein der Ausschreibung als kritisch ange-
sehen:

- Dieaktuelle Lage am Materialmarkt erschwert die Kalkulation.

- Aufgrund derTerminlage und dervorhandenen Kapazitaten haben verschiedene Un-
ternehmen doch Abstand von einer Angebotsabgabe genommen.

- Der AufwandinderKoordinationderin der Ausschreibung mit erfassten Fremdgewer-
ke wurde vereinzeltals zu hoch bewertet.

VorschlagderVerwaltung

Aufgrund des weit iberhéhten Gesamtpreises schlagt die Verwaltung vor, das Angebot
nach § 16d Abs. 1 Nr. 1 EU VOB/A auszuschlieBen. Danach ist der Angebotspreis alsunan-
gemessen hoch einzustufen, daermehrals 20% Uberderordnungsgemal erstellten Kos-
tenberechnung liegt. Gleichzeitig soll die Ausschreibungnach § 17 Abs. 1 Nr. 1 EU VOB/A
aufgehobenwerden.

Es ist vorgesehen, die Arbeiten gewerkeweise in einzelne Ausschreibungen aufzuteilen und
mit aktualisierten Terminen (langere Bearbeitungs- und Planungszeit, spaterer Baubeginn)
erneutauszuschreiben.

Soferndadurch - auch in Anbetracht der aktuellen Marktsituation - angemessene Angebote
erzieltwerden konnen und die Vergabe in der Sitzungspauseliegt, wird zudem eine Verga-
beerméachtigung beantragt, um moglichst zeitnah Auftrage erteilen zu kénnen.

Losungsvarianten
Der Auftrag wird trotz des hohen Angebotspreises erteilt. Hierflir missten dann zusatzliche

Haushaltsmittelvonrd. 780.000 € bereitgestellt werden.

Ergdnzende Informationen



	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	OLE_LINK3
	Anlage
	Beratungsfolge
	Typ
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

